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Dezember 2013                  Stromchef                          Nr. 116   
 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
 
Das Jahr 2013 war geprägt durch Verhandlungen, Neuo rganisationen und Strukturan-
passungen.  
 

Was der Bürger sieht sind: Der Umbau des Hotels Pos t; der Betrieb konnte im Juli 2013 
wieder eröffnet werden. Frau Aurora Pologruto führt  mit ihrer Familie zur Zufriedenheit 
der Gäste und Einheimischen unser Burgerhotel. Nich t nur das Hotel ist wieder auf dem 
neuesten Stand, auch wurden mit der Anschaffung ein er neuen Schneefräse und dem 
Kauf eines Transporters für das Forstrevier, den Te ams die zeitgemässen und notwen-
digen Mittel zur Verfügung gestellt, damit diese ih re Arbeit noch besser und effizienter 
ausführen können.  
 

Grosse Verhandlungen, unzählige Sitzungen und das W älzen von Dossiers waren be-
dingt durch:  

- die Fusion der Feuerwehren Gondo und Simplon zur Fe uerwehr Simplon-Süd,  
- den Aufbau eines Krisenstabs für die Simplon-Südsei te,  
- die Machbarkeitsstudie des Regionalen Naturparks Si mplon, 
- den Verkauf der Alpe Waira, 
- die Neuorganisation der Schuldirektion, 
- die interne Neuorganisation der Kanzlei,  
- die Gründung der Brig-Simplon Tourismus AG. 
- Diverse weitere Dossiers sind zudem in Bearbeitung:  Ökovernetzung, Sozialwe-

sen, Sicherheit Simplonachse, Postfahrplan, Glasfas ernetz, Eigentumsverhältnis-
se Stromnetz, Kantonsreform R21, Bereinigung Waldwe iden, etc.  
 

Ihr seht, dass sehr Vieles von Aussen an die Gemein den getragen wird. Wir können uns 
dieser Entwicklung nicht entziehen, denn vielfach s ind Strukturanpassungen durch ge-
setzliche Bestimmungen notwendig. Die grosse Heraus forderung besteht darin, dass 
der Gemeinderat neben diesen «Pflichtübungen» noch die Zeit findet um die dringend 
anstehenden Arbeiten für die Gemeinde selbst zu tät igen. Dabei besteht fast kein Frei-
raum mehr, um neue Ideen zu entwickeln, um das Dorf  für die Zukunft zu wappnen. Der 
Gemeinderat kann sehr oft, leider nur noch reagiere n und selten agieren.   
 

Dank dem Einsatz vieler Helfer und grosszügiger 
Unterstützung der Bevölkerung und Gönnern unse-
res Dorfes, konnte die Innenrennovation der Pfarr-
kirche erfolgreich abgeschlossen werden.  Die Kir-
che erstrahlt in hellem, einladendem und schönem 
Glanz. Versuchen wir diesen Glanz in unser Dorf, 
auf die Region zu übertragen. 
 
 
 

  
 

Martin Ph Rittiner  
Gemeindepräsident  

 
Im stetigen Wandel 
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Zwei neue Buchveröffentlichungen über Simplon 
 
Die bewegte Geschichte unserer Region hatte schon f rühzeitig zur Folge, dass über 
den Simplon Bücher geschrieben wurden. Aus einheimi schen Kreisen anfänglich 
die Geistlichen Peter Arnold und die Brüder Eduard und Ernest Zenklusen, später 
Erich Jordan und Renato Arnold. Auswärts verdient s tellvertretend Klaus Anderegg 
für Publikationen Erwähnung. Daneben sind im Laufe der Zeit zahlreiche 
Broschüren, Festschriften und Textbeiträge von den verschiedensten Verfassern 
zum Thema Simplon veröffentlicht worden. 
 
Nun liegen erneut zwei Buchveröffentlichungen vor, welche das vorhandene 
Angebot wertvoll bereichern. 
 

Erich Jordan  wartet mit „Umaal Barlogga“  durch eine weitere Fleissarbeit auf. 
Diesmal geht es bei chinesisch-japanischen Formen der Kurzlyrik von Haikus, Senryus 
und Tankas Augenblicke der Naturerlebnisse oder bestimmte Momente eines 
Gedankenaustausches festzuhalten. Fester Platz eingeräumt wird auch dem christlichen 
Gedankengut. Das alles ermöglicht dem Leser und Betrachter in Ruhe einzukehren und 
den Alltag sinnlich und achtsam wahrzunehmen: Barlogga. Abstammend aus dem 
Italienischen, haben unsere Vorfahren dieses Wort in ihrem Sprachgebrauch verwendet 
und als Rast von des Tages Müh‘ und Last auch praktiziert. Ausdrucksvolle Bilder laden 
zusammen mit den Versen auf Wallissärtiitsch zu ruhevollem Betrachten ein. Nicht als 
Schnell-Lektüre oder zum blossen Durchblättern, sondern zeitlos lässt sich auf das 
Büchlein immer wieder  zurückgreifen. 
 

Der Italiener Enrico Serino  huldigt dem Simplon mit 63 erzählten Begebenheiten in 
den vier Jahreszeiten mit dem Führer „Durch und Durch Simplon “. Dabei handelt es 
sich um die Übersetzung seiner italienischen Erstausgabe. Dieses Buch zeichnet sich 
nebst Text und Routenbeschrieb mit zahlreichen Fotos aus, ergänzt durch Skizzen, 
welche der Autor selbst angefertigt hat. Zudem fehlen Beschreibungen aus dem täglichen 
Leben in Simplon und seiner Umgebung nicht, was auf die siebenjährige Tätigkeit von 
Enrico als Käser in unserer Dorfsennerei zurückgeht. Enrico Serino macht mit seinem 
Führer unser Gebiet dank der italienischen Ausgabe in der südlichen Nachbarschaft 
bestens bekannt  und gibt uns mit der deutschen Fassung neue Einblicke in die 
einzigartige Naturwelt unseres geliebten Simplongebietes. 
 
Beiden Autoren sei zu ihrem Schaffen gratuliert und dafür gedankt, dass sie dem Simplon 
mit ihren Publikationen Raum bieten. Der Kauf dieser Bücher kann als 
Weihnachtsgeschenk und darüber hinaus bestens empfohlen werden!    

                     
 

 Josef Escher 
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Der Simpiler Erich Jordan wartet mit „Umaal Barlogg a“ 

mit einer weiteren Buchveröffentlichung unter  
Einbezug seiner Heimat Simplon auf. 

 

 
Der Italiener Enrico Serino huldigt dem Simplon  

mit Text und Bild im Alpinismus  
Führer „Durch und Durch Simplon“. 
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Neues Kommunalfahrzeug  
 
 

 
 
Mit der Anschaffung eines neuen Kommunalfahrzeuges kann die Gemeinde die 
Schneeräumung im Winter besser sicherstellen. Die letzten Winter haben gezeigt, dass 
die alte Fräse für die grossen Schneemengen und unsere Strassen zu klein und zu 
schwach ist. Zudem mussten jedes Jahr grössere Reparaturen gemacht werden, so dass 
sich der Gemeinderat für die Anschaffung eines neuen Fahrzeuges entschied. Das neue 
Fahrzeug (Kompaktradlader) kann nebst dem Einsatz für Fräsen, Schneepflügen und 
Salzen im Winter, auch im  Sommer  für  Räumungsarbeiten  und  Transporte  genutzt 
werden. Nach dem positiven Entscheid der Urversammlung im Juni 2013  konnte  das  
Fahrzeug  im November in Betrieb genommen werden.   
 
«Eingeschränkter Winterdienst» (trotz neuem Fahrzeu g) 
 
Wir machen die Bevölkerung darauf aufmerksam, dass im ganzen Dorf – trotz dem neuen 
Fahrzeug –  «eingeschränkter  Winterdienst»  besteht.  Entsprechende Hinweistafeln  
werden wir im Dorf noch anbringen.  
Simplon Dorf liegt auf 1476 m.ü.M und somit ist eine Schwarzräumung der Strassen und 
Gassen im Dorf aus finanziellen, aber auch personellen Gründen nicht möglich. Unser 
Gemeindearbeiter Edwin Henzen – er wird auch unterstützt durch Peter Escher  – ist von 
früh morgens bis abends spät bemüht Wege, Strassen und Plätze so gut als möglich zu 
räumen. Trotzdem muss mit Vereisungen und Glätte gerechnet werden. Wir bitten um 
entsprechende Vorsicht um Unfälle zu vermeiden. 
 

Martin Ph Rittiner 
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Transporter für das Forstrevier Simplon-Süd 
 
 

 
 
Jedes Unternehmen muss laufend investieren und sich den neuen Aufgaben anpassen. 
Darum hat die Forstkommission beschlossen, den alten Jeep durch einen Transporter zu 
ersetzen. Dank diesem grösseren Fahrzeug kann die Forstequipe einfacher und besser 
Holz und Materialien transportieren. Ein neuer Mulcher ergänzt den Fuhrpark, womit auch 
die Strassenböschungen auf der Simplon-Südseite besser bearbeitet werden können und 
über die Jahre auch der Unterhalt der Flurstrassen verbessert werden kann. Das Team ist 
somit zweckmässig und zeitgemäss ausgerüstet. 
 
Die Forstequipe besteht aus einem jungen Team. Für die meisten ist die Pensionierung 
noch in weiter Ferne. Trotzdem haben wir uns entschlossen, uns dem 
Vorpensionierungsfonds  für die Oberwalliser Forstreviere anzuschliessen. Die 
Waldarbeiter – welche schwere, körperliche Arbeiten zu leisten haben – können so auf 
Wunsch, von einer Vorpensionierung profitieren.  
 
Der Sparhammer verschont auch das Forstwesen nicht. Die Beiträge für die 
Schutzwaldbewirtschaftung 2014 werden voraussichtlich um 11% reduziert.  Es ist daher 
wichtig, dass das Forstrevier nebst der Waldpflege auch andere Arbeiten ausführen kann. 
So konnte unsere Forstequipe bei der Erstellung der Trockenmauern (Bergalpe Simplon) 
wertvolle Arbeiten ausführen. Auch hat die Gemeinde Simplon den Unterhalt des 
Sportplatzes an das Forstrevier übertragen und zudem unterstützt ein Forstarbeiter in den 
Wintermonaten unseren Gemeindearbeiter bei der Schneeräumung, der Wartung der 
ARA und div. Arbeiten. Diese Arbeiten bilden eine gute Ergänzung und Abwechslung zu 
den Waldarbeiten.  
 

Martin Ph Rittiner 
 

 



6 
 

 

Umbau / Wiedereröffnung Hotel Post 
 
 

 
 
 
Der Umbau des Burgerhotels Post konnte Ende Juli 2013 abgeschlossen werden. Die 
Kosten belaufen sich auf ca. 2 Mio. Franken. Das Hotel verfügt wieder über schöne, 
zeitgemässe Zimmer. Jedes ausgestattet mit Dusche, WC, TV. Ebenso steht ein grosser 
Saal für 100 Personen bereit und die Küche, welche in der alten Garage ausgebaut 
wurde, ist mit den neuesten Gerätschaften bestückt. Die Napoleonbar (altes Restaurant) 
wurde in eine Wirtewohnung umgebaut. Dass die Fassade nicht mehr erneuert wurde, ist 
einzig und alleine eine Frage der Kosten. Es ist für die Burgergemeinde Simplon 
momentan nicht möglich auch noch diese Investition zu tätigen.  
Frau Aurora Pologruto hat den Betrieb mit ihrer Familie Ende Juli übernommen. Sie sind 
sehr engagiert und interessiert. So haben sie auf eigene Rechnung die Fenster,  Türen 
und Wände des Restaurants neu gestrichen. 
Diverse  Investitionen  sind  für das kommende Jahr noch vorgesehen. So müssen die 
Lüftung der neuen Küche, aber auch die Lüftung des bestehenden Restaurants 
angepasst werden. Zudem müssen Türen und Fenster ausgewechselt werden um den 
Brandschutz zu gewährleisten. 
 
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger ein, dass örtliche Gewerbe zu unterstützen und 
unsere Betriebe auch mal von Innen zu besichtigen. Nur so ist es möglich, das Dorf zu 
beleben und Arbeitsplätze zu erhalten. Prost und «un Guätä». 
 

Martin Ph Rittiner 
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Simplon Tourismus 
 

 
 
Die Gemeinde Simplon erhielt von der Stadtgemeinde Brig-Glis eine Anfrage ob sich Simplon 
Tourismus (ST) der neuen Brig-Simplon Tourismus AG (BST) anschliessen wolle. Die neue 
Aktiengesellschaft wird gegründet in Folge der Neuorganisation nach dem Austritt der 
Gemeinde Naters aus Brig-Belalp Tourismus (BBT). BBT wird somit aufgelöst.  
326 Personen sind vom Tourismus in Simplon Dorf direkt oder indirekt betroffen. Wir zählen 
auf unserem Gemeindegebiet vier Hotelbetriebe (mit Restaurant), zwei Restaurants, ein Tea-
Room, das Hospiz, vier Ferienlager und ein paar Ferienmietwohnungen. Weitere Angebote 
bieten zudem der Alpenbrunch (Chluismatta), Sempioncino (Fleschä), die Russuschiir (im 
Dorf) und zwei Degustationsstätten am Gabi. Dies sind nur die Angebote im 
Gastronomiebereich. Ihr seht der Tourismus hat für die Simplon Südseite eine sehr grosse 
Bedeutung.  
Wenn es um Tourismus geht, ist jeder ein Fachmann und hat – wie kaum in einer anderen 
Branche – die perfekte Lösung zur Hand. Wer aber die Arbeit und die Leistung der 
Tourismusverantwortlichen nur an den Übernachtungszahlen misst, ist wie eine Person die 
glaubt, das ABC beginne mit A und ende mit C.  
 
Gerade weil wir alle direkt oder indirekt vom Tourismus abhängig sind und es dringend 
notwendig ist nicht nur von einer Branche abhängig zu sein muss die Neuorganisation von 
Simplon Tourismus gut überlegt, diskutiert und angegangen werden. Wir können und werden 
uns nicht von der Entwicklung verschliessen, aber offene Fragen wie die Zukunft der 
Geschäftsstelle, die Aufgaben des Verkehrsvereins Simplon Tourismus etc. müssen direkt mit 
den Verantwortlichen des Tourismus und den Leistungsträgern besprochen werden. Politik 
und Tourismus entscheiden zusammen! 

Martin Ph Rittiner 
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Stromchef der Stromversorgung Simplon 
 
Anfang 2014 nimmt der neu ernannte Stromchef Roland Arnold seine Tätigkeit bei der 
Stromversorgung Simplon auf. Er tritt die Nachfolge von Gregor Ritter an, welcher nach 
37 Jahren sein Amt als Stromchef niederlegt. 
 
Die Gemeinde möchte Gregor Ritter an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für seine 
geleisteten Dienste entrichten. In den letzten 37 Jahren war Gregor für die diversen 
Tätigkeiten der Stromversorgung zuständig, wie zum Beispiel die Verkabelung des 
Stromnetzes, die Hausanschlüsse an das Stromnetz, diverse Unterhaltsarbeiten und das 
Inkasso der Stromrechnungen. Die Liste seiner diversen Tätigkeiten in den letzten 
Jahrzehnten ist hiermit bei weitem nicht abgeschlossen und würde bei vollkommener 
Aufführung den Platz im Mitteilungsblatt wohl sprengen.  
 
Gregor wird im Jahr 2014 seine letzten Arbeiten abschliessen und danach die 
Stromversorgung vollständig an Roland Arnold übergeben.  
 
 

 
 
Roland Arnold ist der Sohn des Marcel und der Silvia. Er ist zusammen mit seinen zwei 
Geschwistern im Gabi aufgewachsen. Nach der obligatorischen Schulzeit absolvierte er 
die Lehre als Elektroinstallateur bei der Amherd Elektro AG. Anschliessen erfolgte 
berufsbegleitend die Ausbildung zum Elektrosicherheitsberater. 
 
Roland blieb mit Simplon stets verbunden, ist Aktivmitglied der Guggenmusik 
„Chruitfrässär“ und dem Skiclub Fletschhorn. Zu seinen Hobbys zählen die Organisation 
des Waterslide, Skifahren und Tourenski. 
 
Wir heissen ihn im Dienste der Gemeinde herzlich willkommen und wünschen ihm einen 
guten Start und viel Freude und Erfolg in seiner neuen Tätigkeit hier in Simplon Dorf. 
 

Harald Jordan 
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Preise Miete Gemeindelokalitäten, –mobiliar und Sch neefräse 
 
 
 
 
Massenlager 

 

Übernachtung pro Person (inkl. Strom & Kurtaxe) Fr. 15.00 
 

 
 
 

 

 
Miete Mobiliar 

 

pro Tisch Fr. 2.50 
pro Bank Fr. 2.00 
pro Stuhl Fr. 0.50 
 
Das Mobiliar muss vom Mieter selbst abgeholt und zurückgebracht 
werden. Für eine Lieferung der Tische, Bänke und Stühle durch die 
Gemeinde gilt folgender Tarif pro Stunde. Das Gemeindefahrzeug ist 
hierbei inbegriffen. 

 
 
 

Fr. 90.00 

 
 
 

 

 
Miete Turnhalle 

 
Einheimischen  

Rabatt 25%  
Turnhalle mit Bühne für Versammlung + Tanz Fr. 200.00 Fr. 150.00 
Benützung der Küche Fr. 200.00 Fr. 150.00 
Pro Schrank à 50 Gedecke Fr. 50.00 Fr. 37.50 
Bestuhlung für Versammlung pro Stuhl Fr. 2.00 Fr. 1.50 
 
Die Reinigung erfolgt durch den Veranstalter, eine allfällige Nachreinigung wird separat 
verrechnet.  

 
 
 
 

 

 
Miete Schneefräse 

 

Grosse Schneefräse pro Minute Fr. 3.00 
Kleine Schneefräse pro Minute Fr. 2.00 

 
 
 
 
Durch den Gemeinderat an der Sitzung vom 25. November 2013 genehmigt. 
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Anmeldungen 2. Halbjahr 2013 
 
 
- Arnold Myrtha     von Grengiols 
- Imboden Daniela     von Brig-Glis 
- Roduit Gilles Michel    von Le Châble 
- Schwesterman Caroline    von Brig-Glis 
  
   

Abmeldungen 2. Halbjahr 2013 
 
 
- Duque-Garcia Jose Luis    nach Domodossola 
- Lagger Karoline     nach Lax 
- Lagger Sarai Theresa    nach Lax 
- Lonfat Jean-Michel    nach Bourg -St-Pierre 
- Sgro Eugenia     nach Domodossola 
   
 
 
Wir heissen die neuen Einwohner in unserer Gemeinde recht herzlich willkommen und 
wünschen den Weggezogenen  an ihrem neuen Wohnort alles Gute! 
 
 
  
Einwohnerzahl am 30. Juni  2013            323 Personen 
Einwohnerzahl am 15. Dezember 2013    326 Personen 
 
 

 
 
 
 
 
 

Militärische Belegung auf unserem Gemeindegebiet 
 

1. Quartal 2014  
 

vom 14. März bis 31. März 2014        Art RS 31-3, Art Bttr 
 

 

 
 
 
Das Mitteilungsblatt wurde am 15. Dezember  2013 abgeschlossen. 
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Aus den Gemeinderatssitzungen 
�
�
�
Gemeinderatssitzung vom 7. Oktober 2013 
 
 
Das Radio Rottu Oberwallis  kann das Radiosignal  bald nicht mehr über den aktuellen 
Standort senden. RRO tritt mit der Frage an den Gemeinderat, ob Sie am Schulhaus eine 
kleine Antenne  montieren können. Mit dieser kann das Signal auf den Sender Seehorn 
gesendet werden. Der Seehornsender würde das Signal über das gesamte Simplongebiet 
ausstrahlen. Der Gemeinderat genehmigt die Montage der Antenne am Schulhaus. 
 
 
Zenklusen Lorenz und Dorsaz Berty , Eigentümer der Parzelle 788 (Grundstück auf der 
Rückseite des Restaurant Simplon) fragen die Munizipalgemeinde Simplon an, ob diese als 
Eigentümerin der Parzelle 800 ein Grenzbaurecht auf der Parzelle 800 zugunsten der Parzelle 
788 genehmigen würden.  
Der Gemeinderat ist damit einverstanden, auf der Parzelle 800 ein Grenzbaurecht zugunsten 
der Parzelle 788 eintragen zu lassen. 
 
 
Die Gemeinde legt die Steuerbeschlüsse für das Jahr 2014  wie folgt fest: 
Indexierung   170% 
Koeffizient  1,0 
Kopfsteuer  Fr. 12.-- 
Hundesteuer  Fr. 60.-- 
 
 
Für diesen Winter wurde ein neues Kommunalfahrzeug angeschafft. Die Fräsleistung des 
Fahrzeugs ist grösser, jedoch steigen ebenso die Unterhaltskosten. Darum wird der Preis für 
das Schneefräsen durch den Gemeindearbeiter auf Fr. 3.-- pro Minute angepasst. 
 
 
Als Treuhandbüro für die Burgergemeinde  wird die Treuhand Marugg und Imsand AG  
ernannt. 
 
 
Die Gemeinde genehmigt den vom Kanton Wallis vorgeschlagenen Solidaritätsbeitrag für die 
3. Rhonekorrektion  im Betrag von Fr. 464.--. 
 
 
 
 
 
 
Gemeinderatssitzung vom 6. November 2013 
 
 
Ökovernetzungsprojekt Brig-Brigerberg-Simplon-Süd 
Die neue Agrarpolitik, welche im Januar 2014 in Kraft treten wird, fördert vermehrt 
Massnahmen im Bereich Biodiversität. Die Vernetzung innerhalb eines abgegrenzten 
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Perimeters bezweckt die Förderung der Artenvielfalt von Tieren und Pflanzen (Biodiversität) 
durch die Erhaltung oder Schaffung eines Netzes von natürlichen Lebensräumen in der 
landwirtschaftlichen Nutzfläche. Vierzehn Landwirte unseres Dorfes haben die 
Absichtserklärung für die Teilnahme am Ökovernetzungsprojekt unterzeichnet. Aus diesem 
Grund haben die betroffenen Gemeinden Brig, Ried-Brig, Termen, Zwis chbergen und 
Simplon  beschlossen, zusammen eine Trägerschaft zu gründen, damit ein solches 
Ökovernetzungsprojekt gestartet werden kann. Das Ökovernetzungsprojekt wurde auf den 
Namen Brig-Brigerberg-Simplon-Süd  getauft. Die Leitung des Projekts wird 
Vizepräsident Yves Escher übernehmen.  
  
 
Die Kosten des Projektes müssen durch die Gemeinden vorfinanziert werden. Die 
Kostenaufteilung wird aufgrund der landwirtschaftlichen Nutzfläche des Gemeindegebiets 
ermittelt. Die Gemeinde Simplon muss aufgrund ihrer Landwirtsc haftlichen Nutzfläche 
22.9% der Vorfinanzierungskosten übernehmen.  
 
 
Frau Aurora Pologruto , Pächterin des Hotel Post , tritt mit der Frage an den Gemeinderat, ob 
sie in den Kellerräumlichkeiten der Wirtewohnung eine Dusche für die Angestellten  
einrichten könne. Die Kosten übernimmt Frau Aurora Pologruto selbst. Der Gemeinderat ist mit 
der Installation einer Dusche einverstanden. 
 
 
 
 
 
 
Gemeinderatssitzung vom 14. November 2013 
 
 
 
Der Boden des hinteren Kellerraumes im Alten Gastho f kann mit einer losen Schüttung 
ausplaniert werden, damit dieser Raum besser für Anlässe verwendet werden kann. Diese 
Variante wurde mit Herrn Klaus Troger von der kantonalen Denkmalpflege abgesprochen. Der 
Verein Kulturplatz wird die nötigen Arbeiten kostenlos in Angriff nehmen. Die Materialkosten 
für den Schotter werden auf Fr. 1‘000.-- geschätzt. Die Gemeinde wird die Materialkosten 
übernehmen. 
 
 
Für die nötigen Brandschutzmassnahmen im Hotel Post  liegt dem Gemeinderat eine Offerte 
der Schreinerei Zenklusen AG im Betrag von Fr. 7‘800.-- vor. Die Brandschutzmassnahmen 
müssen an der Eingangstüre zum Restaurant  und an den Fenstern links und rechts dieser 
Eingangstüre  vorgenommen werden. Der Gemeinderat stimmt der Offerte zu. 
 
 
Die Geschirrspühlmaschine im Restaurant des Hotel Post  musste revidiert werden. Dem 
Gemeinderat liegt die Rechnung im Betrag von Fr. 1‘309.55 vor, welche er genehmigt. 
 
 
 
 
 



13 
 

 

Gemeinderatssitzung vom 25. November 2013 
 
 
Für das Fällen der Bäume beim Spielplatz  und entlang der Strasse zum Sportplatz  liegt 
vom Forstrevier eine Offerte im Gesamtbetrag von Fr. 4‘838.40 vor. Der Gemeinderat stimmt 
der Offerte zu. 
 
 
Der Gemeinderat genehmigt der „Tour de Romandie“  die Durchquerung des 
Gemeindegebiets für den 30. April 2014. 
 
 
Am 8. November 2013 wurde das Kader der Feuerwehr Simplon  über die Lifte im Hospiz, 
Schulhaus und Hotel Post informiert.  
 
 
Der Gemeinderat spricht für die Agathafeier 2014  der Feuerwehr Simplon-Süd einen 
einmaligen Beitrag von Fr. 500.--. 
 
 
Die neuen Tarife für die Miete der Gemeindelokalitäten, des M obiliars und der 
Schneefräse  werden vom Gemeinderat genehmigt. 
 
 
 
 
 
 
Gemeinderatssitzung vom 12. Dezember 2013 
 
 
Betreffend Brig-Simplon Tourismus AG  entscheidet der Gemeinderat, dass er dem Beitritt 
zur neuen Organisation noch nicht zustimmen kann. In den nächsten Wochen wird der 
Gemeinderat mit den Leistungsträgern vor Ort, wie Hotelerie, Bäckerei und Sennerei die 
Gespräche aufnehmen um festzustellen, wie diese den Beitritt zur Brig-Simplon Tourismus AG 
einschätzen. 
 
 
Stromchef Stromversorgung Simplon 
Als neuer Stromchef der Stromversorgung Simplon wird Roland Arnold  aus Simplon Dorf 
ernannt. Er wird ebenfalls die administrativen Arbeiten der Stromversorgung übernehmen. 
 
Anlässlich des Stellenantritts des neuen Stromchefs wird die Sicherheitsbekleidung  des 
Stromchefs auf den neuesten Stand gebracht. 
 
 
Der Gemeinderat genehmigt das Budget 2013  sowie den Finanzplan 2014 – 2018  der 
Munizipalgemeinde . 
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Der Burgerrat genehmigt die Jahresrechnung 2013 der Burgergemeinde  sowie das Budget 
2014 der Burgergemeinde . 
 
 
Die Gemeinde Simplon ist im Alters- und Pflegeheim St. Josef in Leuk/Susten  mit einem 
halben Pflegeheimbett beteiligt. Auf Anfrage der Heimleitung  stimmt der Gemeinderat der 
Umwandlung des Vereins St. Josef in die Stiftung St. Josef zu. 
 
 
Der Gemeinderat genehmigt die Jahresrechnung  und den Jahresbericht 2012 / 2013  von 
Ecomusem Simplon Tourismus  in der vorliegenden Form. 
 
 

 
 
 

WIR   WÜNSCHEN  ALLEN  EIN  SCHÖNES  WEIHNACHTSFEST   
 

ALLES  GUTE  UND  GESUNDHEIT  FÜR  2014! 
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Ferienplan Schuljahr 2014/2015 
 
 
Schulbeginn   Montag,       18. August 2014   morge ns 
 
Schulschluss  Freitag,   26. Juni  2015   abends  
 
 
 
Herbst    Freitag,     10. Oktober 2014  abends 
    Montag,       27. Oktober 2014  morgens 
 
Weihnachten   Freitag,   19. Dezember 2014 abends 
    Montag,         05. Januar 2015  morgens 
 
Sportferien   Freitag,  20. Februar 2015  abends 
    Montag,       09. März 2015  morgens    
 
 
Ostern    Donnerstag,   02. April 2015  abends 
    Dienstag,        07. April 2015  morgens 
 
Auffahrt    Freitag,       08. Mai 2015  abends 
    Montag,  18. Mai 2015     morgens 
 
 
 
 
 
Unterricht am Mittwochnachmittag:  

 
• 10. Dezember 2014 
• 18. März 2015 
• 01. April 2015 
• 27. Mai 2015 

    Zusätzliche freie Tage  
 
    St. Gotthard:       05. Mai 2015 
    Pfingstmontag:   25. Mai 2015 

 
 
 
Feiertage 
 
Maria Empfängnis  (Montag, 08. Dezember 2014),  St. Josef   (Donnerstag, 19. März 
2015) und Fronleichnam  (Donnerstag, 04. Juni 2015)  gelten  als  offizielle  Feiertage  
und  sind daher  schulfrei. 
 
 
 
 

                        Die Schulkommission 
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Neujahrswünsche 
 

 
 
«Auch aus Steinen, die dir in den Weg gelegt werden , 
kannst du etwas Schönes bauen.»  
 

Erich Kästner 
 

 
 
 
 
Ich wünsche dir das Geschick Brücken zu bauen: 
 die dich mit anderen Menschen verbinden, 
 die dir neue Wege öffnen, 
 die dich zu andern Ufern führen, 
 die dir neue Chancen bieten. 
 
Ich wünsche dir den Mut und die Kraft Mauern nieder zu 
reissen: 
 die dir in den Weg gebaut werden, 
 die dich hindern und behindern, 
 die dir aufgezwungen werden, 
 die dich erdrücken. 
 
Ich wünsche dir die Kreativität Mauern zu bauen: 
 die beschützen, 
 die Leben erhalten, 
 die Geborgenheit bieten, 
 die das Leben lebenswert machen. 
 
Und sollten die Steine, die dir im Wege stehen, mal zu 
gross sein, wünsche ich dir die Gelassenheit: 
 dich darauf auszuruhen, 
 dir die Zeit zu nehmen, 
 dich mit Weggefährten hin zu setzen 
 um Kraft, Lebensfreude und Hoffnung zu tanken. 
 
 
In diesem Sinne danke ich allen «Brückenbauern» und 
wünsche alles Gute auf dem Weg durch das Jahr 2014. 
 
 
 

Martin Ph Rittiner 
Gemeindepräsident 

 
 

Steinmännchen  am  Wegrand  zur  Monte Leone  

Hütte. (mit Wegbegleiterin, «Frau  im Rücken») 


